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Fazit nach 5 Jahren
Das eingesetzte

Anstrichsystem hat die
Anforderungen erfüllt. Der
Zustand der Lasur wurde im
Oktober 1992 durch Dr. Jürgen

Seil (EMPA) überprüft.
Dabei wurde festgestellt,
dass nach 5 Jahren Bewitte-
rung die Verankerung im

Untergrund sowie die
Schutzwirkung der Lasur
noch gewährleistet sind. Ein

neuer Anstrich der extrem
bewitterten Partien wird

frühestens in 3 Jahren
notwendig sein. Auch bei PTT-

Holzbauten wurden seit
1985 mit diesem Anstrichsystem

sehr gute Erfahrungen
gemacht.

Umweltbelastung
Durch die Wahl einer

wasserverdünnbaren Holzlasur

wurde die Belastung
für den Maler und die
Umwelt um ca. 1000 kg
Lösemittel reduziert. Für die
Herstellung dieser Lösemit¬

tel hätten ca. 50 000 MJ

Energie aufgewendet werden

müssen (Angaben:
ökoscience / M. Chudacoff).

Empfehlungen der KBOBm)

für Projektleiter und Planer
Holz hat sich auch im

Fassadenbereich bewährt
und sollte deshalb als

einheimischer, natürlicher
(nachwachsender) Rohstoff
vermehrt eingesetzt werden.

Folgende Grundsätze
sollten beachtet werden:

a) Festlegen der
baulichkonstruktiven Massnahmen
und Pflege der Details
b) Chemischer Holzschutz
nur dort anwenden, wo
unbedingt nötig (Fachmann
beiziehen)
c) Holzbehandlung frühzeitig

festlegen
(Oberflächenbeschaffenheit, Anstrichsystem)

d) Giftklassefreie und
wasserverdünnbare Produkte
einsetzen
e) Unbedingt VSLF-Produk-

tedeklaration zu jeder
Ausschreibung verlangen.

Für weitere Informationen:

Amt für Bundesbauten,
Abteilung Grundlagen, Ef-

fingerstrasse 20, 3003 Bern;
EMPA, 8600 Dübendorf;
Intex Holzschutz AG,

Apothekerweg 2, 5712 Beinwil

am See.

1) Konferenz der Bauorgane des

Bundes, Leitung N. Piazzoli, Direktor
AFB

2) Arbeitsgruppe Bauökologie,
Leitung R. Friedli

Vifian + Zuberbühler AG
Architekturbüro
Haldenstrasse 3 I

8904 Aesch b. Birmensdorf
Telefon Oi/73738 II
Telefax 01/737Ol 40
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zum Beispiel:
CAD "Completto"
Fr. 29V65.-
Sichern Sie sich unsere detaillierten
Unterlagen und Ihren Termin für die
individuelle CAD-Demo bei V+Z.
Telefon 01/73738 11.

Herr Avellino oder Herr Rüede.
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